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Fussball
Die ersten Partien
Die regionale Fussballsaison 2017/18  
beginnt mit folgenden Partien:

Samstag, 12. August

15.00 5. Liga Sumiswald II – Rubigen 
17.00 3. Liga Sumiswald – Rubigen 
17.00 4. Liga Bützberg – Huttwil II 
17.00 5. Liga Hasle-R. II – Aarwangen  
17.00 4. Liga Trubschachen – Lotzwil-Ma. 
17.00 5. Liga Steckholz –  Wyssachen II 
18.00 4. Liga Huttwil  – Makedonija 
20.00 5. Liga Wyssachen – Stettlen 

Sonntag, 13. August

11.00 Frauen Steffisburg – Team Unter-E. 
14.00 4. Liga Hasle-R.  – Zollbrück 
16.00 1. Liga GC II – Langenthal

Hornussen
Anspielzeiten NLA/NLB, 15. Runde

Samstag, 12. August
12.30 NLB Röthenbach – Schafhausen A
12.30 NLB Hasle A – O’fingen A 
13.00  NLA Wäseli A – Wasen-L. A 
13.00 NLA Richigen A – Heimiswil-B. A
13.00 NLB Krauchthal A – Eriswil A 
13.00 NLB Stalden A – Rohrbachgraben
13.00 NLB Thörigen A – Arch A 
13.00 NLB Oeschenbach-Kl. A – Ersigen
13.00 NLB Gondiswil A – Messen
Die HG Rohrbach lädt zum Plauschhornus-
sen. Heute Samstag (13 bis 19 Uhr) und mor-
gen Sonntag (10 bis 17 Uhr) ist ein Start im 
Häbernbad möglich.
In Bigel-Goldbach (Emmental) und Bollodin-
gen-Bettenhausen (Oberaargau) finden am 
Wochenende die Gruppenmeisterschaften 
statt.
 

Korbball
NLA-Runde in Erschwil
In Erschwil findet heute Samstag die vierte 
NLA-Meisterschaftsrunde der Herren statt. 
Die Damen NLA/NLB treten am Sonntag in 
Zihlschlacht zur vierten Runde an.

Laufsport
Münsiger Louf heute Samstag
Heute Samstag: Münsiger Louf. Am Mitt-
woch: Emmenlauf Utzenstorf/Bätterkinden. 

Leichtathletik
Ehrung Géraldine Ruckstuhl am Sonntag
Am Sonntag ab 10.45 Uhr wird bei der St. 
Antonius-Kapelle in Altbüron die Ausnahme-

Leichtathletin Géraldine Ruckstuhl für ihre 
jüngsten sportlichen Leistungen geehrt. 

Motorsport 
Moto2-WM 2017, GP von Österreich
Der Rohrbacher WM-Töffpilot startet am 
Sonntag zum Moto2-GP von Österreich.  Die-
ses Rennen ist ab 12 Uhr live auf SRF2 zu 
sehen.

Orientierungslauf
Huttwil organisiert Abend-OL
Am Sonntag findet der Urseller OL statt.  Am 
Donnerstag findet der 4. Lauf des Impols 
Cups statt (Starts von 17 bis 19 Uhr möglich). 
Die OLG Huttwil organisiert den Wettkampf 
im Schmidwald. Treffpunkt ist bei der Hor-
nusserhütte  (ab Wyssbach bei Madiswil mar-
kiert). 

Radsport
Eiger Bike Challenge 
Am Sonntag findet in Langendorf ein weite-
res Rennen des Argovia Cups statt. Ebenfalls 
am Sonntag findet die Eiger Bike Challenge 
in Grindelwald statt. 

Schiessen
Landesteil-Final Veteranen Cup
Am kommenden Mittwoch findet im Schiess-
stand Langnau Ilfis  der Landesteil-Final des 
Veteranen Cups statt. 

Schwingen
Lüderenschwinget am Sonntag
Heute: Schaffhauser Kantonalschwingfest. 
Morgen Lüderenschwinget. Ab 8.30 Uhr fin-
det heute Samstag beim Burgschulhaus Her-
zogenbuchsee der Jungschwingertag statt.  

Sportklettern
Michelle Hulliger in Österreich
Es ist der letzte Lead-Wettkampf im Rahmen 
des European Youth Cup 2017, der am Wo-
chenende vom 12. bis 13. August in Mitter-
dorf (AUT) stattfindet. Mit dabei sein wird 
auch Michelle Hulliger aus Ramsei.  
 

Triathlon
Schafhauser Triathlon
Heute findet der Schaffhauser Triathlon 
statt. 
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Ruckstuhl auf der Schweizer Botschaft
WM in London

Géraldine Ruckstuhl aus Altbüron überzeugte im Sieben-
kampf der WM von London. Kurz vor ihrer Heimreise 
wurde die 19-Jährige in der Schweizer Botschaft empfangen 
und geehrt.   

Von Mandred Dysli

Bei der 16. Leichtathletik Weltmeister-
schaft in London war die Schweizer 
Delegation von Swiss Athletics so gross 
wie nie zuvor an Welttitelkämpfen. Zur 
Aufwärtsspirale der Schweizer Leicht-
athletik trug auch die 19-jährige Alt-
bürer Siebenkämpferin Géraldine 
Ruckstuhl mit ihrem elften Platz im 

Siebenkampf bei. In einer Disziplin, 
die im Moment fast ausschliesslich 
von den Europäerinnen geprägt wird.  
So waren vor Ruckstuhl nicht weniger 
als acht Frauen aus Europa rangiert. 
«Meine Vorbilder sind ganz klar die 
Belgische Olympiasiegerin und neue 
Weltmeisterin Nafissatou Thiam und 
die Deutsche WM-Silbermedaillenge-
winnerin Carolin Schäfer», erzählte 
«Géri» in London. 

Erlebnis auserhalb des Stadions
Fünf Stunden vor ihrem Abflug auf 
dem Londoner City Airport nach Hau-
se hatte Géraldine Ruckstuhl vorges-
tern Donnerstag um 12 Uhr zusam-
men mit einigen Team-Mitgliedern 
und zahlreichen Offiziellen, darunter 
auch Swiss Athletics Präsident Chris-
toph Seiler und Matthias Remund 
(Chef Bundesamt für Sport), ihren gro-
ssen Auftritt in der Schweizer Bot-
schaft in London. Der Botschafter in 

der britischen Metropole, Dominik 
Furgler, und seine Gattin begrüssten 
dabei die Schweizer Spitzensportle-
rinnen und -sportler und Offiziellen, 
Fans und Journalisten persönlich. Der
Schweizer Botschafter Dominik Furg-
ler, ein Neffe des verstorbenen Bun-
desrats Kurt Furgler und des früheren 
Sportchefs des Schweizer Fernsehens, 
Martin Furgler, sagte bei der Begrü-
ssung, dass er in der Leichtathletik als 
Amateur eine gute Brille habe. «Es ist 
wahnsinnig, was der Nachwuchs in 
der Schweizer Leichtathletik in dieser 
Saison in den Kategorien U20 und U23 
geleistet hat. Die Jungen sollen die Al-
ten jagen», war vom früheren Hand-
baller bei St. Othmar St. Gallen zu hö-
ren. Ebenfalls anwesend war der frü-
here Oberaargauer Regierungsstatt-
halter Martin Lerch, der zuerst in der 
Schweizer Botschaft in Berlin als Ver-
teidisgungsattache tätig war und jetzt 
auch in London auf der Schweizer Bot-
schaft arbeitet. Beim Empfang nutzte 
der Eriswiler Ueli Duppenthaler die 
Gunst der Stunde. Der Vizepräsident 
des Langenthaler Stabhochsprung-
meetings «City Athletics» lud Géraldi-
ne Ruckstuhl als Ehrengast an das 
Meeting vom 25. August auf dem 
Marktplatz.

Treffen mit dem Botschafter: Für die 19-jährige Leichtathletin Géraldine Ruckstuhl aus Altbüron (Zweite von links) ein besonderes Erleb-
nis im Rahmen der WM in London.  Bild: Fabian Grossniklaus
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Gleich mehrere 
Zweifachsiegerinnen
Nationales Abendmeeting Thun

Bei regnerischem Wetter fand am 
Mittwoch das Abendmeeting im La-
chen-Stadion in Thun statt. Zu gefal-
len wusste die 16-jährige Rohrbache-
rin Sophie Bütikofer, welche im Speer-
werfen 500 g der U18-Kategorie mit 
39,25 m einen überlegenen Sieg feier-
te. In einer zweiten Gruppe etwas spä-
ter tat es ihr die Orts- und Vereinskol-
legin gleich: Melina Lehner siegte mit 
33,20 m. In der U16-Altersklasse konn-
te die Madiswilerin Jael Siegenthaler 
im Kugelstossen (3 kg) mit 9,97 m den 
Sieg feiern. Knapp zwei Stunden vor-
her hatte die 2003 geborene Athletin 

der LV Langenthal bereits das Speer-
werfen (400 g) mit neuer persönlicher 
Bestweite von 36,46 m für sich ent-
schieden. Siege gelangen auch den 
LVL-Athletinnen Vanessa Fust im Ku-
gelstossen und Chantal Winz im Dis-
kuswerfen. Melanie Richard, ebenfalls 
LV Langenthal, konnte bei den Frauen 
das Kugelstossen (4 kg) mit  10,94 m 
und das Speerwerfen (600 g)  mit 41,22 
m für sich entscheiden. 
Konkurrenzlos lief Marion Röthlisber-
ger (LV Langenthal) in 25,70 Sekunden 
zum Sieg über 200 m. Im Frauenren-
nen über 1000 m zündete die routi-
nierte Nicole Egger (LV Langenthal) 
einmal mehr den Turbo. In 2:54 Minu-
ten lief Egger die zweieinhalb Bahn-
runden wie nie zuvor. Zum Sieg reich-
te es nicht ganz. Sina Sprecher vom TV 
Länggasse Bern war noch eine gute 
Sekunde schneller.  slh
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Egger über 1000 m 
und 3000 m 
Nationales Abendmeeting in Bern

Am Berner Abendmeeting im Stadion 
Neufeld konnte Jonas Widmer vom TV 
Lützelflüh mit 5,52 m den Weitsprung 
der U18-Kategorie für sich entschei-
den. Über die volle Bahnrunde (400 m) 
lief Lisa Stöckli von der Läuferriege 
Gettnau in 56,40 Sekunden auf den 2. 
Rang. 
Das Rennen über 1000 m konnte die 
Langenthalerin Nicole Egger mit sat-
ten sieben Sekunden Vorsprung für 
sich entscheiden. Die routinierte Viel-
läuferin der LV Langenthal benötigte 
für die zweieinhalb Bahnrunden nur 
2:55,56 Minuten. Nur 45 Minuten spä-
ter trat Egger auch noch über 3000 m 
an – ohne Verschleisserscheinungen, 
denn in 10:59,95 Minuten lief sie zu 
neuer persönlicher Bestzeit (3. Rang). 
Einen Sieg mit regionalem Bezug gab 
es über 1500 m. Michelle Tanner aus 
Rüti siegte in 5:02,21 Minuten. Ihr Va-
ter Marcel Tanner ist ein gebürtiger 
Eriswiler. Den Silberplatz im U16-Ren-

nen über 80 m schnappte sich Elena 
Flückiger (TV Lützelflüh Athletics) in 
10,85 Sekunden.   slh

Ehrung in Altbüron
Anlässlich der traditionellen Dorf-
chilbi wird Géraldine Ruckstuhl für 
ihre Erfolge geehrt. Der Empfang 
findet morgen Sonntag, um 10.45 
Uhr bei der St. Antonius-Kapelle 
statt. Alle Interessierten sind einge-
laden.   slh
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TRIATHLON

Patrick Lanz mit 
starkem Lauf
Cross-EM in Rumänien

Eine Medaille, drei von vier Athleten in 
den Top 5 ihrer Kategorie: den Schwei-
zern gelang an der Cross-Triathlon-
EM in Targu Mures in Rumänien ein 
ausgezeichnetes Ergebnis. Bereits am 
ersten Tag holte sich Jean-Daniel Rou-
lier in der Altersgruppe 50 bis 54 Jahre 
Silber, zum Titelgewinn fehlten 48 Se-
kunden. Ganz stark präsentierte sich 
auch der Huttwiler Zimmermann Pa-
trick Lanz. Der 1977 geborene Ausdau-
ersportler schaffte in der Altersklasse 
40 bis 44 Jahre den 5. Rang. Nach dem 
1 km langen Schwimmen stieg er nach 
18:25 Minuten aus dem Wasser. Auf 
dem Bike (23,7 km) büsste der Huttwi-
ler auf die Rennspitze etwas Zeit ein. 
Dafür gehörte er auf der abschliessen-
den 6,2 km langen Laufstrecke zu den 
Besten. In 29:55 Minuten war Lanz der 
zweitschnellste Athlet seiner Katego-
rie. Den Altersklassen-Titel holte sich 
der Italiener Alessandro Bonalumi. 
  slh
Auszug aus der Rangliste: Männer M40 bis 44 
(15 Klassierte): 1. Alessandro Bonalumi, Italien, 
1:57:03; 2. Peter Hertl, Slowakei, 1:58:09; 3. Mi-
chael Weber, Deutschland, 2:04:40; 4. Alexandru 
Chica, Rumänien, 2:12:40; 5. Patrick Lanz, 
Schweiz/Huttwil, 2:13:16. Der Huttwiler Patrick Lanz beim schnellen Schuhwechsel.  Bild: Stefan Leuenberger
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O� -Ice-Trainerin 
läu�  ganz stark
32. Swissalpine in Davos

Bereits zum 32. Mal fand der Swissal-
pine in Davos statt. Rund 4000 Läufe-
rinnen und Läufer aus 44 Nationen 
massen sich in der hochalpinen Berg-
welt in verschiedenen Kategorien 
und über unterschiedliche Distan-
zen. Der Klassiker ist seit der ersten 
Austragung im Jahr 1976 der K78. Er 
hat sich zum weltweit grössten Berg-

Ultramarathon entwickelt. Seit 2011 
führt der 77,5 Kilometer lange Par-
cours mit einer Höhendifferenz von 
2800 Metern von Davos über Filisiur, 
Bergün, die Keschhütte und den Ser-
tigpass zurück ins Ziel auf die Davo-
ser Sportanlage.
Auf der Hauptdistanz zeigte Leanne 
O’Leary aus Bleienbach eine Topleis-
tung. Die Powerfrau, welche beim 
NLB-Eishockeyverein SC Langenthal 
für das Sommertraining verantwort-
lich zeichnet, lief im 85-köpfigen 
Frauenfeld auf den starken 8. Rang. 
Im K36 der Frauen konnten die Hutt-
wilerin Regula May und die ehemali-

ge Eriswilerin Varenka Dehmlow star-
ke Leistungen erbringen.  slh

Auszug aus der Rangliste: K78 Frauen (85): 1. Ida 
Nilsson, Kalmar, 7:05:19,7; 8. Leanne O’Leary, 
Bleienbach, 9:05:11,7. – K36 Männer (292): 1. Jan 
Mrazek, Tschechien, 3:10:16,2; 136. Martin Jau-
ner, Langenthal, 5:11:18,0. – K36 Frauen (145): 1. 
Samira Schnüriger, Einsiedeln, 3:42:00,1; 2. 
Chantal Bernet, Olten, 3:57:58,1; 28. Regula May, 
Huttwil, 4:55:55,3; 33. Varenka Dehmlow, 
Grüsch/Eriswil, 5:02:01,6. – K31 Frauen (162): 1. 
Jessica Burkhart, Zihlschlacht, 2:22:07,8; 13. Fla-
via Schnyder, Langenthal, 2:40:18,7. – K23 Män-
ner (363): 1. Napoleon Solomon, Stockholm, 
1:32:24,2; 58. Jürg Jauer, Langenthal, 2:10:13,6; 
106. Christoph Schärer, Lotzwil, 2:23:53,3. – 
Swiss Trail A21 Männer (86): 1. Michaël Mathieu, 
Genf, 2:08:33,3; 2. Philipp Ammann, Oberkirch, 
2:14:28,1; 3. Raphael Salm, Langenthal, 2:15:29,8. 

Lisa Stöckli (Läuferriege Gettnau) belegte 
über 400 m den 2. Rang.  Bild: zvg


